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übrige Bauten aus Fachwerk bestanden und daher nicht erhalten sind. Solche steinerne 

Kemenaten sind wohl, ähnlich wie die Türme der städtischen Adelsburgen Italiens, ein 

Vorrecht bevorzugter Familien gewesen. Diese Patrizier hatten grössere Fühlung mit der 

Bildung der Zeit als die übrigen Bürger. Bei ihnen allein wird zunächst Interesse dafür 
vorhanden gewesen sein, ihre Wohnung künstlerisch zu verfeinern. 

Den Beginn dieses noch ganz rohen Kunstbedürfnisses in den Städten bezeichnen 

jene Kemenaten, die sich z. B. noch vielfach in der Stadt Braunschweig aus dem ı2. Jahr- 

hundert finden. Nur ausnahmsweise wurden sie zu grösseren Steinbauten ausgedehnt, 

das Fachwerk blieb auch dort für das Wohnhaus und Wirtschaftsgebäude herrschend. 

Schliesst man von dem dürftigen Schmucke romanischer Steinbauten auf den damaligen 

Holzbau, der, wie die antike Ueberlieferung beweist, keine entwickelte Formentradition 

hinter sich hatte, so wird für ihn kein irgendwie bedeutungsvoller Schmuck übrig bleiben. 

Kirche in Greensted, Essex, aus dem XI. Jahrh., nach einer Zeichnung 

von 1748. Der Turm “aus späterer Zeit, die Wände aus geklüftetem 

Holz“in Nut und Feder. 

(Gilbert Scott, Mediaeval Architecture.) 

Die ersten eiligen Kirchenbauten der Missionare und der Klöster in neubekehrten; 

noch zu kultivierenden Gegenden haben wir uns allerdings aus Holz errichtet zu denken, 

Berichte von der häufigen Verbrennung, besonders durch aussen aufgehäuftes und an- 

gezündetes Reisig, beweisen das. Sie werden in landesüblicher, schmuckloser Konstruktion 
errichtet gewesen sein. 

Bei uns ist nichts davon erhalten; in England ist dagegen eine solche Holzkirche 

vorhanden. Diese Holzkirche in Greensted in Essex giebt Fig. 179 wieder. 

Sie geht auf die Zeit um 700 zurück. Scott berichtet, dass ihre Wände aus auf- 

recht auf Schwellen stehenden, miteinander vernuteten halbierten Eichenstämmen beständen. 

Der Längsschnitt der Stämme bildet nach innen zu eine glatte Wand; nach aussen ist 

die Rundung des Stammes sichtbar. Irgend eine Dekoration ist nicht vorhanden.


